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1. Darstellung und Titelblatt 

 

Textstil: Arial 

Zeichnungseinheit: mm 

Raster/Fang: 1 

Format: DIN A3 

Farbtabelle: RGB-Farbraum 

 

Schriftgrössen: 

 Bauwerke und Überschriften: 2.5mm 

 Aggregate/Instrumentierung/Leitungen: 1.6mm 

 Spezifikationen von Motoren: 2.0mm 

 

Darstellung: 

 Die Darstellung der Unterscheidung von bestehenden, projektierten und rückzubauenden Anlageteilen 

auf Projektbasis ist mit der Bauherrschaft abzusprechen. Abzubrechende Bauwerke werden gelb 

dargestellt oder durchgestrichen. Bestehende Objekte können z.B. teiltransparent dargestellt werden. 

 In den Plänen des ausgeführten Bauwerks wird nicht zwischen neuen und alten Bauwerken 

unterschieden. 

 Die Abwasserstrasse soll soweit möglich von oben, die Schlammbehandlung mit Schnitten dargestellt 

werden. Im Einzelfall kann davon abgewichen werden, wenn damit die Übersichtlichkeit verbessert 

wird. 

 

MSR-Nummerierung: 

MSR-Nummerierungssystem siehe GVRZ Dokument (Auszüge in Kapitel 5 und 6 dieses Dokuments): 

 Nummerierungskonzept und MSR-Liste, Dok. Nr. MSR_NR_SYS_XX (Prolewa AG) 
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2. Verwaltung und Plannummer 

Die Plannummerierung erfolgt gemäss Hilfsdokument S05.H05. Die Feinunterteilung in einzelne Pläne 
innerhalb des Teilsystems erfolgt durch den Ersteller der jeweiligen R+I Schemen. Auf einem Plan sollen nur 
Aggregate eines Teilsystems dargestellt sein. 

 

 

Verlinkung: 

 Bei der Verlinkung zwischen den verschiedenen R+I Schemen (Medien) werden die zweistellige 

Teilsystem-Nummer und die Laufnummer angegeben (z.B.: 33-01). Daneben werden zusätzliche 

Informationen angegeben wie Art des Mediums und zu welchem Anlageteil das Medium geführt wird. Je 

nach Bedarf ist eine zusätzliche Bezeichnung oder Nummerierung nötig, wenn mehrere Leitungen 

zwischen zwei R+I Plänen verlaufen. 

 Bespiel für Faulwasser ab Beschickungspumpen (auf Schema 33-01) zu Rücklaufreaktor 2 (auf Schema 

33-02): 

33-02 / Rücklaufreaktor 2 / Faulwasser 
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3. Layerbezeichnung 
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4. Legende und Darstellungsbeispiel 
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5. Symbole 
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6. Allgemeines und Aufbau der MSR-Nummer 

Das Numerierungssystem soll sicherstellen, dass: 

 Anlagen, Anlagenteile und alle Komponenten eindeutig und einheitlich gekennzeichnet werden können. 

 Eine zweckmässige Gliederung eines Bauvorhabens in kleinere Einheiten als Grundlage für eine 

effiziente Projektsteuerung und Überwachung möglich ist. 

 Alle erarbeiteten Dokumente und Planunterlagen nach einem einheitlichen Konzept bezeichnet und 

abgelegt werden können. 

 

Die Kennzeichnung ist zwingend anzuwenden für: 

 R + I - Schema 

 Messgeräte und Aggregate – Listen 

 Programme, Parameter, Datenmodell etc.  für Prozessleitsystem - Definitionen 

 Elektroschema und Installationspläne 

 Pflichtenhefte / Funktionsbeschreibungen 

 Adressierung in SPS und Leitsystem 

 Beschriftung der Prozessbilder auf dem Leitsystem 

 Beschriftung in den Blindschaltbildern / Kalotten / Schalter 

 Beschriftung an den Messgeräten und Aggregaten 

 Wartungsplan 

 

Um eine einfache, anwenderfreundliche Kennzeichnung zu bekommen, muss jedes Betriebsmittel mit einer 

eindeutigen Nummer versehen werden, d.h. es wird nicht unterschieden zwischen Apparat und deren 

Antrieb. 
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Grundstruktur des Nummerierungssystems 

 

 Kläranlage, Einlaufbauwerk und Stollensystem Hammer 

 

KK  TT  NNNN  
   

  Fortlaufende Nummer innerhalb Teilprojekt / Objekt 

 Teilprojekt / Objekt 

 Komponente  

 

 

Beispiel: Sandfanggebläse 1 

 

MZ  12  1202  
   

  Fortlaufende Nummer innerhalb Teilprojekt / Objekt 

 Belüfteter Sandfang 1 bis 4 

 Motor zweistufig  

 

 Kanalnetz des GVRZ  (Neustrukturierung aufgrund GEP) 

 

BBBB   KKNN  
   

  fortlaufende Nummer 00..99 pro Komponente 

 Komponente 

Basis-Bauwerknummer mit vorangestelltem Buchstaben für den Strang 
(Kanalnetz GVRZ) oder 2 Buchstaben (Sonderbauwerke Gemeinden 

  

 

Beispiel: PW & RB Küssnacht 

 

 K013    PE01  
   

  fortlaufende Nummer 

 Pumpe einstufig 

 Küssnacht, Basis-Bauwerknummer 013  
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7. Messstellenbezeichnungen im R+I Schema 

Symbolik Messstellenkreis: 

 

 

 

 

 

 

Tabelle Messstellenbezeichnung: 

 Folgebuchstaben 
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T F D Q I X C A O S Z H L 

A Analyse*2 
             

F Durchfluss 
             

G 
Abstand, Länge, 
Stellung              

I El. Strom 
             

J El. Leistung 
             

L Füllstand 
             

M Feuchte 
             

P Druck 
             

Q Menge, Anzahl 
             

S 
Geschwindigkeit,
Drehzahl, 
Frequenz 

             

T Temperatur 
             

W 
Gewicht, Masse, 
Kraft              

*z.B. Warnleuchte für Gasmessung, LED eines Durchflusswächters oder eines Tankfüllstandes 

*2 Weitere Spezifizierung links unterhalb des Messstellenkreises möglich (z.B. pH, NH4, TS etc.) 

MSR-Nummer 

Messstellenbezeichnung  
(Nach DIN EN 62424:2009 „PCE-Kennzeichnung“; 
PCE = Process Control Engineering) 

Analysemessungen können links unterhalb des 
Messstellenkreises spezifiziert werden 

p

H 

H 
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Bei der Kombination von Folgebuchstaben ist die Reihenfolge in der vorhergehenden Tabelle von links nach 
rechts einzuhalten. Ausnahme bildet „I“ welches nach der anzuzeigenden Verarbeitungsfunktion (Messwert, 
Verhältnis, Differenz, Summe) darzustellen ist. 

Das Verfahren definiert den Erstbuchstaben (benötigte Messgrösse) und die Folgebuchstaben.  

Die Folgebuchstaben C, S, Z, D oder F, sowie H oder/und L werden anhand der Prozessanforderungen 
festgelegt. Für die folgenden Folgebuchstaben ist oft eine Absprache mit dem Betrieb notwendig: 

 I  Analoganzeigen 

 O  Sichtzeichen 

 A Alarmmeldung 

Beispiele Messstellenbezeichnung: 

Messstellenkreis Bedeutung 

 

Analoge Niveaumessung verwendet in Regelung eines 
Aggregats 

         

Binärer Überdruckwächter verwendet zur Schaltung eines 
Aggregats und zur Alarmierung bei überschreiten eines 
oberen Grenzwertes 

         

Analoge Sauerstoffmessung mit vor Ort-Anzeige, 
Regelfunktion und Alarmierung bei unterschreiten eines 
Wertes 

 

Analoge Durchflussmessung mit Mengenausgabe und vor 
Ort-Anzeige. (Ohne Regel- oder Steuerfunktion, ohne 
Alarmierung im Zusammenhang mit der Durchflussmenge) 

 

Analoge Durchflussmessung mit Mengenausgabe und vor 
Ort-Anzeige. (Mit Regel- oder Steuerfunktion, mit 
Alarmierung im Zusammenhang mit der Durchflussmenge) 

 

Stellglieder: 

Die Endschalter von Schieber werden nicht im R+I dargestellt.  

 

  

UL31 5263 

LTC 

UP32 1401 

P 
ASH 

UQ17 1234 

ATIC 

AL 

UF11 1223 

FTQI 

UF27 6543 

FTQI 
AOZ

H 

O2 

AOSL 
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8. Anhang 

 Übersicht der R+I Schemen, Einteilung 

 Vorlage R+I Schema GVRZ, A3 Quer 
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